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Grußwort

Fröhliche Weihnachten!
Liebe Waldkraiburgerinnen, liebe Waldkraiburger,

...das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu.
Es ist jedes mal erstaunlich, wie viel wir in einem Jahr erreichen können.

So haben wir dieses Jahr noch einen bedeutsamen Meilenstein an der Pürtener Kreu-
zung abschließen können, in dem die neu errrichtete Bahnbrücke im Rahmen der Bau-
phase VI an ihre endgültige Position eingeschoben wurde. Damit wurde ein weiterer 
wichtiger Schritt am Knotenpunkt Pürtener Kreuzung vollzogen und das sogar noch vor 
dem geplanten Termin.

Im November durfte ich den erfolgreichen Abschlussschülern wieder meine Glückwün-
sche aussprechen. 31 Absolventen nahmen in diesem Jahr  an der Begabtenehrung teil.
Jedes Jahr freue ich mich darauf, den ehrgeizigen Absolventen meine Anerkennung 
auszusprechen, denn ein erfolgreicher Abschluss ist keine Selbstverständlichkeit, son-
dern die Belohnung für viele Stunden des Lernens.

Ein besonderes Event steht uns aber noch bevor: Vom 4. bis 7. Dezember feiern wir be-
reits zum dritten Mal unseren Advent in der Stadt am Haus der Kultur. Ich lade Sie dazu 
ein, auch in diesem Jahr zusammenkommen, um auf unserem Weihnachtsmarkt bei 
einer Tasse Glühwein und vielen weiteren Köstlichkeiten die Adventszeit genießen zu 
können.

Natürlich haben wir bis das neue Jahr eingeläutet wird, abgesehen von unserem Weih-
nachtsmarkt, noch viele weitere Veranstaltungen und Angebote um die Weihnachtszeit 
in vollen Zügen genießen zu können. Schauen Sie hierzu gerne mal auf Seite 11 und 14.

Ich bin überzeugt, dass wir auch im kommenden Jahr als Stadt Großes erreichen wer-
den, wenn wir weiterhin gemeinsam mitwirken und unsere Stadt aktiv gestalten.

Ich wünsche Ihnen ein Frohes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2026!

Herzliche Grüße
Ihr Robert Pötzsch 
Erster Bürgermeister
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Stadt Waldkraiburg

Ehrung hoher Geburtstage
Veröffentlichung von Jubilaren

Informieren Sie sich!

Öffentliche Stadtratssitzungen
Dienstag, 2. Dezember: Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschusssitzung
Dienstag, 9. Dezember: Haupt- und Finanzausschusssitzung
Dienstag, 16. Dezember: Stadtratssitzung

Beginn des öffentlichen Teils ist voraussichtlich um 18 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses. Die Tagesordnung ist eine Woche im Voraus auf www.waldkraiburg.de abrufbar. 

Um die hohen Geburtstage der Stadt-
ältesten gebührend zu ehren, erhalten 
Waldkraiburger Bürger ab ihrem 75. Ge-
burtstag alle fünf Jahre einen Brief mit 
Glückwünschen von Erstem Bürgermeis-
ter Robert Pötzsch. 
Außerdem besucht Erster Bürgermeister 
Robert Pötzsch oder einer seiner Vertreter 
die Jubilare ab dem 80. Geburtstag alle 
fünf Jahre zu Hause, um ihnen persönlich 
zu ihrem Ehrentag zu gratulieren.

Wie Ihnen möglicherweise bereits auf-
gefallen ist, veröffentlichen die OVB Hei-
matzeitungen aus Datenschutzgründen 
seit 10. November 2025 keine Geburts-
tagsjubilare mehr in der Zeitung. 
Eine Absage zur Veröffentlichung Ihres 

Geburtstages in der Zeitung ist zukünftig 
also nicht mehr erforderlich.

Falls Sie keinen Besuch eines Bürgermeis-
ters wünschen, so lassen Sie uns dies ger-
ne wissen und melden Sie sich im Büro 
des Bürgermeisters unter 08638/959-
150.

© pixabay

Stadt Waldkraiburg

Nachmittagskino im Dezember 
Mittwoch, 17. Dezember: Und dann passiert das Leben

Das Cineplex und der Seniorenbeirat la-
den ein in einen Film mit Anke Engelke 
und Ulrich Tukur. Sie spielen das lang-
jähriges Ehepaar Rita und Hans, das kurz 
vor dem Ruhestand steht. Hans war als 
Schuldirektor immer sehr eingespannt, 
Rita dirigiert die über Jahrzehnte ein-
gespielten Routinen in der Ehe und hasst 
Veränderungen. Plötzlich ist mit der Pen-
sionierung alles anders und die beiden 
müssen eine ganz neue Balance als Paar 
finden.

Man trifft sich ab 14 Uhr bei Kaffee und Gratiskuchen im Kinofoyer, der Film beginnt um 15 Uhr.

Das Rathaus und seine Außenstellen sind von 24. bis 28. Dezember 2025 und von 31. 
Dezember 2025 bis 6. Januar 2026 geschlossen.

Das Haus der Kultur sowie die Museen und Ausstellungen sind von 22. Dezemer 2025 
bis 6. Januar 2026 geschlossen. 

Die Stadtbücherei bleibt von 21. Dezember 2025 bis 6. Januar 2026 geschlossen.
Angekündigte Veranstaltungen finden davon unabhängig statt.
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Erster Bürgermeister Robert Pötzsch (u.r.) und Familienreferentin Chris-

tine Graupner (u.l.) freuten sich über so viele zu ehrende Absolventen.

Stadt Waldkraiburg

Begabtenehrung Waldkraiburg: 31 Mal eine 1 vor dem Komma
„Bildung ist kein Ziel, sondern eine Reise. Ihr habt ge-
zeigt, wie beeindruckend sie sein kann und dass sie sich 

am Ende lohnt.“ Mit diesen Worten gratulierte Erster 
Bürgermeister Robert Pötzsch 31 Absolventen zu ihren 
Abschlüssen mit einer eins vor dem Komma. Christine 
Graupner, Referentin für Familien, Kinderbetreuung und 
Schulen schloss sich den Glückwünschen an. „Begabung 
ist so verschieden, wie die Menschen, die wir heute 

ehren, aber verbinden tut euch alle eins: Ihr habt euer 
Talent nicht für euch behalten, sondern etwas daraus ge-
macht!“ betonte Frau Graupner.

Den feierlichen Rahmen unterstrich Julia Feigl mit ihren 
musikalischen Einlagen.

Stadt Waldkraiburg

Meilenstein an der Pürtener Kreuzung: 
Neue Bahnbrücke erfolgreich eingeschoben

Am 1. und 2. November wurde an der Staatsstraße 2091 in Waldkraiburg ein bedeuten-
der Bauabschnitt erfolgreich abgeschlossen: Die neu errichtete Bahnbrücke wurde im 
Rahmen der Bauphase VI an ihre endgültige Position eingeschoben. Damit wurde ein 
weiterer wichtiger Schritt im Zuge des umfassenden Infrastrukturprojekts am Knoten-
punkt Pürtener Kreuzung vollzogen.
Bereits in den Tagen vor dem eigentlichen Einschub herrschte auf der Baustelle reges 
Treiben. Schwere Baumaschinen, Kräne und Transportfahrzeuge waren ununterbro-
chen im Einsatz, um die notwendigen Vorbereitungen zu treffen und das Gelände für 
den präzisen hydraulischen Einschub vorzubereiten. Bei idealen Witterungsbedingun-
gen konnten Interessierte am Samstag eindrucksvolle Einblicke in die logistisch wie 
technisch anspruchsvolle Baustelle gewinnen.
Am Sonntag folgte schließlich der entscheidende Moment: Trotz anhaltenden Regens 

fanden sich zahlreiche Bürgerinnen und Bürger ein, um den spektakulären Einschub 
der Brücke zu verfolgen. Zentimeter für Zentimeter wurde das massive Bauwerk mit 
modernster Hydrauliktechnik an seinen vorgesehenen Platz bewegt – ein außerge-
wöhnliches Schauspiel, das selbst für erfahrene Bauexpertinnen und -experten nicht 
alltäglich ist.
Das komplexe Vorhaben wurde in enger Abstimmung und Kooperation mehrerer Fach-
firmen durch das Staatliche Bauamt Rosenheim realisiert. Durch die präzise Planung, 
die hohe technische Kompetenz und das engagierte Zusammenwirken aller Beteiligten 
konnte der Einschub erfolgreich und sogar vor dem geplanten Termin abgeschlossen 
werden.
Mit dem Einsetzen der Bahnbrücke ist ein wesentlicher Meilenstein des Projekts er-
reicht. Die Baumaßnahme leistet einen bedeutenden Beitrag zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit und zur Optimierung der Infrastruktur im Bereich der Pürtener 
Kreuzung.

Sängerin Julia Feigl begeisterte das Publikum mit ihrer Stimme

Erster Bürgermeister Robert Pötzsch eröffnete die Begabtenehrung
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Stadtwerke Waldkraiburg

Stadtwerke feiern 140 Jahre Betriebszugehörigkeit
Die Stadtwerke Waldkraiburg GmbH haben ihre langjäh-
rigen Mitarbeiter geehrt. Insgesamt sieben Jubilare brin-
gen es auf beeindruckende 140 Jahre Berufserfahrung.

Seit 20 Jahren bereichern Natalja Becker und Alexan-
der Merkel das Team. Frau Becker startete nach einem 
Praktikum direkt in die Ausbildung und war zunächst im 
Technikzentrum tätig, bevor sie in die Kundenbetreuung 
und Marktkommunikation wechselte. Dort erlebt sie bis 
heute die ganze Bandbreite: von kleinen Beschwerden 
über größere Aufregungen bis hin zu sehr dankbaren  
Kunden. Sie sagt selbst: „Ich kann bis heute kaum glau-
ben, dass das schon so lange her ist!“ Herr Merkel ist seit 
zwei Jahrzehnten im Unternehmen. Begonnen hat er als 
Auszubildender, dann war er in der Abteilung Strom und 
nun ist er in der Kläranlage tätig. Mit großem Engage-
ment und Tatkraft sorgt er dafür, dass dort alles läuft – 
und ist damit ein geschätzter Mitarbeiter, auf den man 
sich jederzeit verlassen kann.

Noch etwas länger – nämlich seit 25 Jahren – sind Mar-
tin Leitl, Martina Lößl, Franz Sachs und Anita Sobiella 
Teil der Stadtwerke-Familie. Herr Leitl ist nach seiner 

Meisterausbildung 2010 mittlerweile Abteilungsleiter 
im Bereich Telekommunikation und ist bekannt für seine 
verlässliche Art. 

Frau Lößl begann am 01.09.2000 ihre Ausbildung zur 
Bürokauffrau, damals noch im Großraumbüro, wo heute 
der Empfang ist. Sie blieb ihrem Bereich treu und über-
nahm im Laufe der Jahre zahlreiche Aufgaben – von der 
Kundenbetreuung über den Versorgerwechsel bis hin zur 
Betreuung der Photovoltaik-Anlagen und Marktkommu-
nikation. Ihr Fazit nach 25 Jahren: „Die Aufgabengebiete 
sind heute um ein Vielfaches komplexer – mit den An-
fangszeiten nicht mehr vergleichbar!“ Herr Sachs ist für 
alles zuständig, was auf den Straßen anfällt – ein un-
ermüdlicher Einsatz, der ihn zum unverzichtbaren Urge-
stein macht. Frau Sobiella schließlich trat am 01.04.1997 
bei den Stadtwerken ein – damals noch in der Berliner 
Straße – und hat seither viele Entwicklungen hautnah 
miterlebt: vom Mülltonnen-Management über die Über-
nahme des Stromnetzes bis hin zum digitalen Wandel. 
Sie selbst beschreibt es treffend: „Vom Zettel zum PC, 
vom Anruf zur E-Mail!“ Diese Vielfalt an Erfahrungen, 
Geschichten und Entwicklungen macht die Jubilare so 

besonders. Zusammen bringen sie es auf ein beeindru-
ckendes Maß an Wissen, Kompetenz und Treue. Dafür 
sagen die Stadtwerke:  Danke für Ihren Einsatz, Ihre Lo-
yalität und Ihre Energie!

Die Zählerablesung ist in vollem Gange. Seit Mitte No-
vember werden die Zähler in Mehrfamilienhäusern 
ausgelesen. Bewohnerinnen und Bewohner von Ein-
familien-, Reihenhäusern und Doppelhaushälften be-
kommen ab Anfang Dezember eine Aufforderung zur 
Meldung ihres Zählerstandes. Dieser kann per Rück-
sendekarte oder bequem online auf der Homepage der 
Stadtwerke Waldkraiburg GmbH eingereicht werden:
www.stadtwerke-waldkraiburg.de
Ab dem 23. Januar 2026 erhalten unsere Kunden per 
Post ihre Jahresabrechnung. Bei Fragen zur Abrechnung 
erreichen Sie uns persönlich im Innenstadtbüro in der 
Berliner Straße 8 in Waldkraiburg oder telefonisch unter 
08638-948466. Gerne können Sie Ihr Anliegen auch per 
E-Mail unter kundencenter@stwwkbg.de verschicken.
In der Zeit von November 2025 bis spätestens Mitte 
Januar 2026 werden ca. 250 Stück intelligente Mess-

systeme verbaut. Diese modernen Stromzähler erfassen 
nicht nur den tatsächlichen Stromverbrauch und ggf. die 
Einspeisung, z. B. bei Photovoltaik, sondern ermöglichen 
auch eine digitale Kommunikation. Eine manuelle Ab-
lesung ist somit nicht mehr nötig. Der Einbau der neuen 
Messsysteme erfolgt durch unseren Dienstleister durch 

Mitarbeiter der Stadtwerke.
Danach starten die turnusmäßigen Wechsel der Strom-, 
Wasser- und Wärmezähler. Etwa 1.800 Stromzähler, 
1500 Wasserzähler und ca. 1500 Wärmezähler werden 
ab Anfang 2026 ausgetauscht. Netzbetreiber sind per 
Gesetz verpflichtet, die verbauten Messeinrichtungen re-
gelmäßig in zeitlich festgelegten Abständen auszutau-
schen. Falls auch Ihr Zähler betroffen ist, kommt der von 
den Stadtwerken beauftragte Dienstleister oder ein Mit-
arbeiter der Stadtwerke Waldkraiburg zu Ihnen. Sollten 
Sie nicht angetroffen werden, erhalten Sie eine Mittei-
lung im Briefkasten. Es wird gebeten, den Mitarbeitern 
Zugang zu den Zählern zu gewähren, sie weisen sich auf 
Anfrage mit einem von den Stadtwerken ausgestellten 
Berechtigungsschreiben aus.
Der turnusmäßige Zählerwechsel ist für Sie kostenlos 
und dauert etwa eine halbe Stunde.

Stadtwerke Waldkraiburg

Zählerablesung, Jahresabrechnung, Zählerwechsel
Informationen für Waldkraiburger Haushalte

Stadtwerke Waldkraiburg

Öffnungszeiten der Sportstätten in den Ferien
Die Schulschwimmhalle geht in den Weihnachtsferien in Winterpause. Das letzte öf-
fentliche Schwimmen ist am 20. Dezember 2025 von 12 – 17 Uhr. 
Im neuen Jahr findet das erste öffentliche Schwimmen am 10. Januar 2026 statt.
Die Eissporthalle bleibt während der Ferien geöffnet und freut sich auf Gäste beim Pu-
blikumslauf. Nur am 24. und 25. Dezember 2025 sowie an Silvester bleibt die Raiffeisen 

Arena geschlossen.
Die genauen Öffnungszeiten und Eintrittspreise erfahren Sie unter:
www.stadtwerke-waldkraiburg.de/sport-freizeit 

Die Stadtwerke Waldkraiburg wünschen erholsame Feiertage.

v.l.: Herbert Lechner, Geschäftsführer, Martin Leitl, Nataljia Becker, Franz 

Sachs, Alexander Merkel, Martina Lößl, Florian Trutzel, stellvertr. Be-

triebsratsvorsitzender, Petra Wehrberger-Kalocik, Prokuristin
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Im Rahmen der Europaseminare der Europäischen Aka-
demie Bayern e. V. hat Stadtrat und Umweltreferent 
Wolfgang Hintereder vom 02.11. bis 06.11.2025 zusam-
men mit 20 weiteren Stadt- und Gemeinderäten, sowie 
Bürgermeistern aus ganz Bayern den Hauptsitz der Euro-
päischen Union - Brüssel besucht.
Vor Ort hat er die Funktionsweise der Politikgestaltung 
auf europäischer Ebene kennengelernt.
Im Rahmen von Besuchsterminen und Fachvorträgen 
hat die Delegation die Einflüsse der Europapolitik auf die 
Kommunalpolitik kennengelernt und diskutiert.
Schwerpunkt der Fahrt war zu erfahren, dass auch eine 
Stadt wie Waldkraiburg über den Städtetag bzw. das 
Europabüro der bayerischen Kommunen oder über die 
Vertretung des Freistaats Bayern bei der EU auf das Ge-
setzgebungsverfahren einwirken und sich bei den Bera-
tungen einbringen kann und damit frühzeitig von den 
Absichten erfährt.

Während des Aufenthalts konnten die Teilnehmer den 
Entscheidungsprozess des Rates der EU zum Klimaziel 
2040 live mitverfolgen.
Im Austausch mit der EU-Abgeordneten Maria Noichl 
haben sie die Arbeit des Europäischen Parlaments ken-
nengelernt und diskutiert.

Stadt Waldkraiburg

Ruhestandseintritt Herr Günther Ehses
Die Stadt Waldkraiburg ver-
abschiedet zum Jahreswechsel 
ihren langjährigen Vorarbeiter 
am Waldfriedhof Waldkraiburg, 
Herrn Günter Ehses, in den wohl-
verdienten Ruhestand. 
Herr Ehses war seit 1994 im 
Dienst der Stadt Waldkraiburg. 
Wir bedanken uns für seine jahr-
zehntelange Treue und Arbeit im 
Dienste der Allgemeinheit am 
Waldfriedhof Waldkraiburg und 
wünschen von Herzen alles Gute 
für den weiteren Lebensweg. 

Eisenbahnclub Waldkraiburg e.V.

Große Modelleisenbahn Ausstellung

Der Eisenbahnclub Waldkraiburg e.V. beteiligt sich heuer wieder am diesjährigen 
Christkindlmarkt „Advent in der Stadt“ und öffnet seine Räume im Haus der Vereine zu 
den Öffnungszeiten des Marktes.

KUNST I KAUF I HAUS

Kunstverein Inn-Salzach öffnet
Kunst I Kauf I Haus
Donnerstag, 4. Dezember bis Sonntag, 7. Dezember 2025 im Haus der Kultur 
in der Studiogalerie 

Pünktlich zum Christ-
kindlmarkt in Waldkrai-
burg öffnet wieder das 
Kunst|Kauf|Haus seine 
Türen. Eine bunte Vielfalt 
an handgefertigten Unika-
ten – Kunst für jedermann 
- gefertigt von Künstle-
rinnen und Künstlern des 
Kunstvereins Inn-Salzach, 
steht zum Verkauf. Von 
liebevoll gestalteten Post-
karten und kleinen Formaten bis hin zu eindrucksvollen Gemälden, Fotografien und 
Skulpturen ist alles vorhanden. Hier findet sich für jeden Geschmack und jedes Budget 
das passende Geschenk – für Freunde, Familie oder einfach für sich selbst. Natürlich 
ist auch die aktuelle Jahresausstellung des Kunstvereins Inn-Salzach zu besichtigen.

Kunst macht glücklich – und Glück ist zum Teilen da!
Wer Kunst kauft, tut auch Gutes! Die Künstler spenden einen Teil ihrer Einnahmen 
einem guten Zweck. Auch in diesem Jahr unterstützen sie wieder die HospizInsel im 
Adalbert-Stifter-Seniorenwohnen in Waldkraiburg.
Kommt vorbei, lasst Euch inspirieren und erlebt, wie viel Glück in der Kunst steckt! Der 
Kunstverein freut sich über zahlreiche Besucher.

Stadt Waldkraiburg

Europaseminar zum Thema „Stimmen der Kommunen in der Hauptstadt Europas“

Nachfolger Frank Böking (links) und Günther Ehses (rechts) am 

Baumpflanztag
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Stadt Waldkraiburg

„Advent in der Stadt“ von 4. bis 7. Dezember am Haus der Kultur
Weihnachtliche Vorfreude in Waldkraiburg – Der 
Weihnachtsmarkt „Advent in der Stadt“ am Haus 
der Kultur öffnet seine Tore
Die Tage werden kürzer, der Duft von Zimt und gebrann-
ten Mandeln liegt in der Luft und in der Stadt Waldkrai-
burg hält die Adventszeit Einzug. Wenn Lichterglanz, 
Musik und festliche Klänge das Haus der Kultur erfüllen, 
ist es wieder so weit: Der Waldkraiburger Weihnachts-
markt „Advent in der Stadt“ lädt Groß und Klein herzlich 
ein, gemeinsam die schönste Zeit des Jahres zu feiern.
Bereits zum dritten Mal verwandelt sich der Innenhof 
und die Räumlichkeiten im Haus der Kultur in eine weih-
nachtliche Erlebniswelt. Vom 4. bis 7. Dezember dürfen 
sich Besucher auf ein vielfältiges Programm, liebevoll 
dekorierte Stände und ein stimmungsvolles Ambiente 
freuen.

Feierliche Eröffnung mit Musik, Segen und fest-
lichen Worten
Erster Bürgermeister Robert Pötzsch wird den Christ-
kindlmarkt offiziell eröffnen und die Besucher persön-
lich willkommen heißen. Anschließend begrüßen Niko-
laus Thomas Lainer und das Christkind Celine Singh die 

Gäste mit einer herzlichen Weihnachtsbotschaft. Es folgt 
die traditionelle Segnung des Christkindlmarkts und al-
ler Anwesenden durch Pfarrer Lars Schmidt, Pastor Ben-
jamin Klammt und Pater Walter Kirchmann. Musikalisch 
umrahmt wird die Eröffnung von der Egerländer Trach-
tenkapelle Waldkraiburg, die mit festlichen Klängen in 

die Adventszeit einstimmt.
Ein Bummel durch Handwerk, Kunst und Kulinarik
Im Innenhof des Haus der Kultur erwartet die Besucher 
der verführerische Duft von Glühwein, gebrannten Man-
deln, dem traditionellen Baumstriezel sowie eine Viel-
zahl an herzhaften Schmankerln. Hier laden zahlreiche 
Stände zum Verweilen ein – von süßen Leckereien bis 
hin zu deftigen Speisen und wärmenden Getränken.
Im festlich geschmückten Foyer und dem Ausstellungs-
bereich präsentieren Kunsthandwerker ihre liebevoll 
gefertigten Werke: Handgestrickte Schals und Mützen, 
handgefertigte Puppen, feine Näh- und Bastelarbeiten, 
Schmuck, Kerzen, Handtaschen und weihnachtliche De-
korationen aller Art – alles mit Herz gemacht und ideal 
für besondere Geschenke zu Heiligabend. Auch die Stu-
diogalerie lädt mit dem Kunstkaufhaus des Kunstvereins 
Inn Salzach zum Stöbern ein.
Der kleine Saal ist ganz den kulturellen Programmpunk-
ten gewidmet: Hier sorgen Musik, Tanz und Gesang für 
besinnliche und fröhliche Stunden für Groß und Klein.

Ein abwechslungsreiches Programm für die ganze 
Familie
Immer wieder stattet der Nikolaus gemeinsam mit dem 
Christkind dem Haus der Kultur einen Besuch ab, um 
Groß und Klein zu erfreuen. Zusammen mit seinen En-
gerln verbreitet er festliche Stimmung und weihnacht-
lichen Zauber in ganz Waldkraiburg.
Ein besonderes Highlight sind die gemeinsamen Foto-
momente mit dem Nikolaus und dem Christkind: An 
zwei Tagen laden wir sie dazu ein, sich vor einer festlich 
gestalteten Leinwand zu platzieren und selbst ein Er-

innerungsfoto zu machen – eine schöne Gelegenheit, 
ein Andenken mit nach Hause zu nehmen.
Am Freitag und Samstag ist der Nikolaus jeweils von 
16.30 bis 17.30 Uhr auf dem Christkindlmarkt anzutref-
fen. Er freut sich auf viele leuchtende Kinderaugen und 
steht gerne für ein Erinnerungsfoto bereit. Am Sonntag 
kommt der Nikolaus ab 16.30 Uhr noch einmal vorbei, 
um kleine Geschenke an die jüngsten Besucher zu ver-
teilen – und bleibt, bis alle Päckchen ihren glücklichen 
Empfänger gefunden haben.
Das Christkind liest am Freitag und Samstag jeweils um 
15 Uhr eine weihnachtliche Geschichte vor und sorgt da-
mit für besinnliche Momente. 
Anschließend dürfen sich die Kinder gemeinsam mit 

dem Christkind fotografieren.
Für musikalische und tänzerische Höhepunkte 
sorgt ein buntes Programm:
Der Tanzsportclub Waldkraiburg (TSC) begeistert mit 
schwungvollen Auftritten, die Sing- und Musikschule 
präsentiert weihnachtliche Lieder, und die Kindergärten 
sowie Kindertagesstätten aus Waldkraiburg bringen mit 
ihren Beiträgen und Liedern jeden Tag Licht und Freude 
auf die Bühne.

Öffnungszeiten: 
Donnerstag, Freitag & Samstag: 15 – 21 Uhr 
Sonntag: 14 – 20 Uhr

Ein Fest für alle Sinne
Ob beim Bummeln zwischen den Ständen, beim Lau-
schen weihnachtlicher Musik oder beim gemütlichen 
Beisammensein mit Freunden und Familie – der Advent 
in der Stadt am Haus der Kultur ist der ideale Ort, um die 
Adventszeit in festlicher Atmosphäre zu genießen.
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beim Haus der Kultur

Programm
15.00 Uhr Baumschmücken durch alle Kindergärten

16.00 Uhr Kindertagesstätte „Maria Schutz“ und
„Föhrenwinkel“

16.30 Uhr Kindertagesstätte „Christkönig“

17.00 Uhr Festliche Eröffnung
Begrüßung durch Herrn Ersten Bürger-
meister Robert Pötzsch,
umrahmt von der Egerländer Trachten- 
kapelle Waldkraiburg

Segen durch Pfarrer Lars Schmidt, 
Pater Walter Kirchmann und Pastor 
Benjamin Klammt

Auftritt von Christkind und Nikolaus 
(Celine Singh und Thomas Lainer)

15.00 Uhr Das Christkind liest eine Geschichte vor 
- im kleinen Saal!

15.30 Uhr Lasst euch mit dem Christkind foto- 
grafieren - im kleinen Saal!

16.00 Uhr Kindertagesstätte „St. Christophorus“

16.30 Uhr Kinder-Tages-Zentrum „KiTZ“

17.00 Uhr Kindergarten „Zauberwald“

17.30 Uhr Kindertagesstätte „St. Franziskus“

19.00 Uhr Auftritt des TSC Weiß-Blau, Breakdance-
Gruppe

Die Musikdarbietungen und Aufführungen finden im Innenbereich im kleinen Saal 
statt.
Kostenfreie Parkmöglichkeiten stehen Ihnen auf dem gegenüberliegen-den Volks-
festplatz zur Verfügung.

Weitere Informationen: Stadt Waldkraiburg, Haus der Kultur, Tel. 08638 / 959-3223

ab 16.30 Uhr
ab 17.00 Uhr

Nikolaus besucht den Christkindlmarkt
Christkind besucht den Christkindlmarkt

ab 16.30 Uhr
ab 15.00 Uhr

Nikolaus besucht den Christkindlmarkt
Christkind besucht den Christkindlmarkt

ab 16.30 Uhr
ab 15.00 Uhr

Nikolaus besucht den Christkindlmarkt
Christkind besucht den Christkindlmarkt

15.00 Uhr Das Christkind liest eine Geschichte vor,
anschließend Gelegenheit für Fotos 
- im kleinen Saal!

15.30 Uhr Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“

16.00 Uhr Kinderchor der Sing- und Musikschule 
Waldkraiburg

16.30 Uhr Kindertagesstätte „Kunterbunt“

17.30 Uhr Klaviermusik der Sing- und Musikschule 
Waldkraiburg (Leitung: Matthias Milde)

18.00 Uhr Klaviermusik der Sing- und Musikschule 
Waldkraiburg (Leitung: Lorita Dallmayr)

14.00 Uhr Auftritt des TSC Weiß-Blau, Kindertanz-
Gruppe

16.00 Uhr Kindertagesstätte „Käthe-Luther“

ab 16.30 Uhr
ab 15.00 Uhr

Nikolaus besucht den Christkindlmarkt
Christkind besucht den Christkindlmarkt

Sonntag, 7. Dezember 2025

Donnerstag, 4. Dezember 2025

Samstag, 6. Dezember 2025

Freitag, 5. Dezember 2025
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Haus des Buches

Gewusel, Grusel und Geschichten
So bunt war der Herbst in der Stadtbücherei für Kinder
Es braucht nicht viel, um Kinderaugen zum Leuchten 
zu bringen – ein gutes Buch, ein bisschen Fantasie und 
Menschen, die ihre Zeit und Begeisterung schenken. All 
das kam in den vergangenen Wochen in der Stadtbüche-
rei zusammen, wo die angebotenen Kinderveranstaltun-
gen auf begeisterte Resonanz stießen.
Ausgebucht war zum Beispiel jede „Erzählwerkstatt“. 
Diese beginnt stets mit einem Bilderbuch. Danach wird 
passend dazu gebastelt, gemalt, gespielt oder auch ein-
mal gesungen – je nachdem, was die Geschichte hergibt. 
Oft noch ganz gebannt vom Gehörten tragen die kleinen 
Zuhörer ihre selbstgemachten Kunstwerke stolz nach 
Hause. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung er-
forderlich. Und so geht es mit der Erzählwerkstatt weiter:
•11.Dezember, 15.30 Uhr für Grundschulkinder
•18. Dezember, 15.30 Uhr Uhr für Kindergartenkinder
Großen Zulauf hatte auch die Halloween-Aktion: Na-
hezu 50 Kinder stürmten – teils mit Mamas und Papas 
im Schlepptau – die Bücherei. Es war ein buntes Ge-

wusel von Hexen, Geistern und anderen fantasievollen 
Gestalten. Schnell verteilten sich alle auf die vier Bastel-
stationen, die die Ehrenamtlichen Sabine Eschner, Britta 
Lindner, Birgit Obermaier und Klaudia Reip vorbereitet 
hatten. Für jede Altersstufe war etwas dabei, und die 
meisten Kinder wechselten neugierig von Station zu 
Station.
Als schließlich die Vorlesestunde begann, saß etwa die 
Hälfte der Kinder – und einige Eltern – auf den Stu-
fen der Leseecke und lauschten gespannt den Grusel-
geschichten, die Sibylle Hoerschelmann und Reiner 
Schneeweiß vortrugen. Eine kleine Überraschung sorgte 
zum Abschluss für zusätzliche Freude: Jedes Kind, dass 
an der Lesung teilgenommen hatte, erhielt eine süße 
Aufmerksamkeit, gespendet von Edeka Anzeneder Wald-
kraiburg – damit hatte niemand gerechnet.
Nach Redaktionsschluss folgte ein weiteres Highlight: 
Am Bundesweiten Vorlesetag präsentierte Dr. Mar-
cel Huber seinem jungen Publikum, passend zum Motto 

„Vorlesen spricht deine Sprache“, spannende Geschich-
ten aus verschiedenen Ländern.

Haus des Buches

Zwischen den Jahren: Zeit für ein gutes Buch
Die Tage werden ruhiger, das Jahr klingt langsam aus – 
und endlich ist wieder Zeit, sich in eine gute Geschich-
te zu vertiefen. Wenn draußen die Kälte an die Fenster 
klopft und der Duft von Plätzchen durch die Häuser 
zieht, wird Lesen zum schönsten Wintervergnügen. Ob 
auf dem Sofa mit einer Tasse Tee, im Sessel neben dem 
Weihnachtsbaum oder an einem stillen Abend – Bücher 
schenken Wärme, wenn es draußen dunkel ist.
In der Stadtbücherei warten viele neue Romane darauf, 
ausgeliehen und entdeckt zu werden: spannende, herz-
erwärmende, humorvolle und solche, die einen noch 
lange begleiten. Vielleicht entführen die Autorinnen und 

Autoren an ferne Orte oder einfach zu sich selbst zurück 
– denn jede Geschichte ist ein kleines Stück Urlaub vom 
Alltag.
Wer also literarisch für die Feiertage vorsorgen möchte, 
kann sich in der Stadtbücherei kostenlos Lesestoff aus-
leihen – ganz bequem und ohne Hektik. Stöbern in den 
Neuanschaffungen, gezieltes Auswählen oder spontanes 
Mitnehmen – vielleicht ist genau das Buch dabei, das 
das Herz höher schlagen lässt.
Das Team der Stadtbücherei wünscht frohe Festtage, ge-
mütliche Lesemomente und ein gutes neues Jahr – vol-
ler Geschichten, die das Leben schöner machen.

Einige der neu erworbenen Romane aus der Stadtbücherei

© StadtbüchereiEinig

Stadtbücherei-Infos für Weihnachten und Jahreswechsel
In diesem Jahr liegen die Feiertage rund 
um Weihnachten und den Jahreswech-
sel genau in den beiden Schulferien-
wochen. Daher bleibt die Stadtbücherei 
von Sonntag, 21. Dezember 2025, bis 
einschließlich Dienstag, 6. Januar 2026 
geschlossen. Auch der Medienrückgabe-
kasten steht während dieser Zeit nicht zur 
Verfügung.
Ab Mittwoch, 7. Januar 2026, öffnet das 
Haus des Buches wieder seine Türen. 
Dann darf wieder ganz nach Lust und 
Laune in den Regalen gestöbert, im ge-
mütlichen Sitzsack geschmökert oder im 

Lesecafé bei einer Tasse Kaffee z.B. in den 
„Waldkraiburger Nachrichten“ geblättert 
werden.

Filmgenuss im Advent – digital mit 
„Filmfriend“
Wer in der Zwischenzeit nicht auf kultu-
relle Unterhaltung verzichten möchte, 
kann das digitale Angebot der Stadt-
bücherei rund um die Uhr nutzen. Unter 
www.stadtbuecherei-waldkraiburg.de 
findet sich in der Rubrik „Rund um Bü-
cher und andere Medien“ ein vielfältiges 
virtuelles Medienangebot – von E-Books 

über Hörbücher bis zu Filmen.
Besonders in der Adventszeit lohnt sich 
ein Blick auf das Filmportal „Filmfriend“, 
das exklusiv für Bibliotheksnutzer bereit-
steht. Auch in diesem Jahr gibt es dort 
wieder einen filmischen Adventskalen-
der: Hinter jedem der 24 Türchen verbirgt 
sich eine neue Filmüberraschung – von 
deutschen Klassikern und spannenden 
Dokus bis hin zu internationalem Art-
house-Kino und liebevoll ausgewählten 
Kinderfilmen.
Alles, was man für den Filmgenuss benö-
tigt, ist ein gültiger Büchereiausweis. Wie 

Sie einen Büchereiausweis erhalten? Das 
Team der Stadtbücherei gibt gerne Aus-
kunft!

Öffnungszeiten
Mittwoch 10 -18 Uhr
Donnerstag 10 -18 Uhr
Freitag 10 -18 Uhr
NEU: Samstag 10 – 13 Uhr
Kontaktdaten
Siemensstraße 2
Telefon 08638 959-260
E-Mail: stadtbuecherei@waldkraiburg.de
www.stadtbuecherei-waldkraiburg.de

In einer passenden Verkleidung macht das Basteln an Halloween noch 

mehr Spaß © Sabine Eschner 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender unter 
www.waldkraiburg.de.

DATUM UHRZEIT THEMA VERANSTALTUNGSORT
Sa, 29.11.25 17.00 Uhr Vfl Eiskunstlauf „Memories on Ice“ Eishalle Waldkraiburg
So, 30.11.25 13.00 Uhr Sonntagsfilm & Sekt, Bubbles... wir waren doch Freunde Cineplex, Daimlerstraße 55
So, 30.11.25 15.00 Uhr Klick-Klack-Theater: Rumpelstilzchen Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
So, 30.11.25 18.00 Uhr Moving Shadows: OUR WORLD - Das neue Programm Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
Di, 02.12.25 14.30 Uhr Bücherplausch Haus des Buches, Siemensstraße 2
Di, 02.12.25 18.00 Uhr Stadtentwicklungs-, Bau- und Umweltausschuss Rathaus Sitzungssaal, Stadtplatz 26
Do, 04.12.25 16.00 Uhr Stammtisch „Philosophie“ Haus des Buches, Siemensstraße 2
Do, 04.12.25 15.00 Uhr Advent in der Stadt Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
Fr, 05.12.25 15.00 Uhr Advent in der Stadt Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
Sa, 06.12.25 15.00 Uhr Advent in der Stadt Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
So, 07.12.25 13.00 Uhr Sonntagsfilm & Sekt, Franz K. Cineplex, Daimlerstraße 55 
So, 07.12.25 14.00 Uhr Adventskonzert Pürten Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt Pürten
So, 07.12.25 14.00 Uhr Advent in der Stadt Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
Di, 09.12.25 18.00 Uhr Haupt- und Finanzausschuss Rathaus Sitzungssaal, Stadtplatz 26
Di, 09.12.25 20.00 Uhr Wiederholung: Sonntagsfilm & Sekt, Bubbles... wir waren doch Freunde Cineplex, Daimlerstraße 55
Di, 09.12.25 15.00 Uhr PC Treff für Jung und Alt Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2
Mi, 10.12.25 20.00 Uhr Don Quijote , Abo M Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
Do, 11.12.25 15.30 Uhr Erzählwerkstatt für Grundschulkinder Haus des Buches, Siemensstraße 2
Fr, 12.12.25 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2
Fr, 12.12.25 14.30 Uhr Gemütlicher Adventsnachmittag Haus der Vereine, Brünner Str. 7
Sa, 13.12.25 14.30 Uhr Museumsmusik im Museum Sammlung Peter Schmidt Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
So, 14.12.25 13.00 Uhr Sonntagsfilm & Sekt, Das Verschwinden des Josef Mengele Cineplex, Daimlerstraße 55 

So, 14.12.25 15.00 Uhr Ausstellungseröffnung „Horst Preibisch“ Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
Di, 16.12.25 18.00 Uhr Stadtratssitzung Rathaus Sitzungssaal, Stadtplatz 26
Di, 16.12.25 20.00 Uhr Wiederholung: Sonntagsfilm & Sekt, Franz K. Cineplex, Daimlerstraße 55 
Mi, 17.12.25 14.00 Uhr Nachmittagskino „dann passiert das Leben“ Cineplex, Daimlerstraße 55
Do, 18.12.25 10.00 Uhr Stammtisch „Politik“ Haus des Buches, Siemensstraße 2

Do, 18.12.25 15.30 Uhr Erzählwerkstatt für Kindergartenkinder Haus des Buches, Siemensstraße 2

Sa, 20.12.25 16.30 Uhr Adventskonzert Musikverein Waldkraiburg e.V. Bischof-Neumann-Haus, Waldkraiburg

So, 21.12.25 15.00 Uhr Klick-Klack-Theater: Frau Holle Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
So, 21.12.25 13.00 Uhr Sonntagsfilm & Sekt, Drei Haselnüsse für Aschenbrödel Cineplex, Daimlerstraße 55
So, 21.12.25 16.00 Uhr Weihnachtslieder selber singen Stadtpark Waldkraiburg

Di, 23.12.25 20.00 Uhr Wiederholung: Sonntagsfilm & Sekt, Das Verschwinden des Josef Mengele Cineplex, Daimlerstraße 55 
Mi, 24.12.25 22.30 Uhr Ökumenische Weihnacht im Stadtpark Stadtpark Waldkraiburg
So, 28.12.25 13.00 Uhr Sonntagsfilm & Sekt, Bugonia Cineplex, Daimlerstraße 55
Di, 30.12.25 20.00 Uhr Wiederholung: Sonntagsfilm & Sekt, Drei Haselnüsse für Aschenbrödel Cineplex, Daimlerstraße 55
Do, 01.01.26 18.00 Uhr Wiener Johann Strauß Konzert-Gala, Abo M Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
Di, 06.01.26 20.00 Uhr Wiederholung: Sonntagsfilm & Sekt, Bugonia Cineplex, Daimlerstraße 55
Do, 08.01.26 10.00 Uhr Stammtisch „Philosophie“ Haus des Buches, Siemensstraße 2
Fr, 09.01.26 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2
Sa, 10.01.26 17.00 Uhr Vfl Eiskunstlauf „Memories on Ice“ Eishalle Waldkraiburg
Di, 13.01.26 14.30 Uhr Bücherplausch Haus des Buches, Siemensstraße 2
Di, 13.01.26 15.00 Uhr PC Treff für Jung und Alt Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2
Do, 15.01.26 15.30 Uhr Erzählwerkstatt für Grundschulkinder Haus des Buches, Siemensstraße 2
So, 18.01.26 16.00 Uhr Konzert „Magnifikat“ von John Rutter Christkönig Kirche, Waldkraiburg
Do, 22.01.26 10.00 Uhr Stammtisch „Politik“ Haus des Buches, Siemensstraße 2
Do, 22.01.26 15.30 Uhr Erzählwerkstatt für Kindergartenkinder Haus des Buches, Siemensstraße 2
Fr, 23.01.26 14.00 Uhr Reparatur-Café Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2
Di, 27.01.26 15.00 Uhr PC Treff für Jung und Alt Projektehaus JAGUS, Emil-Lode-Str. 2
Do, 29.01.26 19.00 Uhr Literaturkreis Haus des Buches, Siemensstraße 2
Do, 29.01.26 19.00 Uhr Podiumsdiskussion der Bürgermeisterkandidaten Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
Sa, 31.01.26 15.00 Uhr Kunst am Nachmittag - Führung durch die Ausstellung Haus der Kultur, Braunauer Straße 10
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Haus der Kultur

Weihnachtsstimmung und Neujahrskonzert im Haus der Kultur
MOVING SHADOWS - OUR WORLD

EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT
Sonntag, 30. November, 18 Uhr

Europas Schattentheater 
Nr.1 kehrt mit neuem 
Programm ins Haus der 
Kultur zurück!

Unsere Welt geht uns 
alle an! Dazu haben die 
Künstler der Mobilés mit 
„Our World!“ wieder ein 
rauschendes Fest für die 
Sinne inszeniert, mit dem 
sie das Publikum aufs 
Neue verzaubern werden 
– schwarz, weiß und in  

Farbe. Die Moving Shadows machen genau da weiter, wo sie bislang ihre Fans elekt-
risiert haben: Noch poesievoller, kreativer und verblüffender als zuvor werden sowohl 
die Sonnenseiten, als auch die Schattenseiten unserer Welt in einer unglaublichen 
Kombination aus Leichtigkeit, Poesie, Comedy und Artistik visualisiert. Gepaart mit 
perfekt abgestimmter Musik erzählt die Truppe wieder wunderbare Geschichten voller 
Fantasie, die mitten ins Herz treffen.

Ein unvergessliches Highlight für Jung und Alt zum Start in die Adventszeit.

Eintritt: € 35 | 37

DON QUIJOTE
KLASSISCHES BALLTETT NACH DER MUSIK VON LUDIWG MINKUS

Mittwoch, 10. Dezember, 20 Uhr

Großes Ballett erwartet 
das Publikum, wenn das 
Moldawische National-
ballett mit „Don Quijote“ 
wieder im Haus der Kultur 
gastiert.

Angelehnt an den be-
rühmten Roman des 
Dichters Miguel de Cer-
vantes und musikalisch 
verarbeitet durch Ludwig 
Minkus darf man sich auf 
die komischen Abenteuer 
des Glücksritters Don Qui-
jote, viel spanisches Temperament und tänzerischen Hochgenuss freuen.

Der geistig verwirrte Don Quijote begibt sich mit seinem Knappen Sancho Pansa auf die 
Reise nach Barcelona. Wie im Roman, so verschwimmt auch im Ballett Traum und Wirk-
lichkeit immer mehr: Als er nämlich in der Wirtstochter Kitri seine angebetete Dulcinea 
zu erkennen glaubt, beginnt für ihn das schönste Abenteuer seines Lebens...

Das Moldawische Nationalballett steht seit seiner Gründung für hohe tänzerische Qua-
lität und Stilbewusstsein, v.a. der großen klassischen Ballette. Hervorragende Solisten 
und ein herausragender tänzerischer wie darstellerischer Vortrag haben ihm auf dem 
internationalen Parkett einen guten Namen geschaffen. Als energiegeladen und voller 
künstlerischer Ideen loben Kritiker die Aufführungen der Ballett-Truppe auf den Tour-
neen durch die ganze Welt.

Eintritt: € 35 | 29 | 21

© Michaela Köhler-Schaer

WIENER JOHANN STRAUSS KONZERT-GALA
KONZERT-HIGHLIGHT ZUM START INS NEUE JAHR

Donnerstag, 1. Januar 2026, 18 Uhr

Nach dem überwältigenden Erfolg im 
vergangenen Jahr freut sich das Team 
vom Haus der Kultur, auch 2026 die mit-
reißende „Wiener Johann Strauß Konzert-
Gala“ als Highlight zum Jahresbeginn 
präsentieren zu dürfen.
Der österreichische Exportschlager mit 
den K&K Philharmonikern ist ein Garant 
für frisches Lebensgefühl, Vitalität und 
Sinneslust, der seit 1996 mehr als 1,4 
Mio. Liebhaber in ganz Europa in seinen 

Bann gezogen hat.
Auf dem Programm stehen neben den 
unverkennbaren Evergreens der Strauß-
Dynastie traditionell auch erneut vielerlei 
Raritäten. Zudem ist erfrischender Humor 
ein Markenzeichen dieser Konzertreihe. 
Freuen darf man sich natürlich auch auf 
den Donauwalzer und die obligatorische 
Zugabe Radetzky-Marsch.

Die K&K Philharmoniker um ihren Grün-
der Matthias Georg Kendlinger und 
dessen Sohn und Dirigenten Max Kend-
linger knüpfen an die goldene Ära der 
Donaumonarchie mit ihrer glanzvollen 
Musiktradition an. Jährlich musiziert der 
renommierte Klangkörper in etwa 100 
europaweiten Konzerten von Zürich, Paris 
bis Berlin und sogar im Wiener Musik-
verein.

Eintritt: € 35 | 29 | 21
© DaCapo Musikmarketing GmbH

KLICK-KLACK-THEATER
IM HAUS DER KULTUR

jeweils sonntags, 15 Uhr

      © ART Stage GmbHr

Sonntag, 30.11.2025 · 15 Uhr
Rumpelstilzchen
Klick-Klack-Theater (für Kinder ab 3 Jahren)

Sonntag, 21.12.2025 · 15 Uhr
Frau Holle
Klick-Klack-Theater (für Kinder ab 3 Jahren)

Ort: Haus der Kultur, Black Box
Eintritt: 8,- € | Tageskasse: 10,- €

Spieldauer jeweils 40 bis 45 Minuten
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Cineplex Waldkraiburg

Sonntagsfilm & Sekt 
Arthouse im Dezember
Jeden Sonntag um 13 Uhr und in der Wiederholung am Dienstag um 20 Uhr präsentiert das Cineplex Waldkrai-
burg eine ausgesuchte Arthouse-Perle. Dazu serviert das Kino-Team bei den Sonntags-Matinee-Vorstellun-
gen ein Gläschen Sekt. 

Sonntag, 30. November, 13 Uhr: Bubbles… wir waren doch Freunde (Wh.: Dienstag, 9. Dezember, 20 Uhr)
In dem emotionalen Drama treffen sich Fiete und Luca, zwei ehemalige beste Freunde, nach Jahren in ihrer 
alten Heimat am Wattenmeer und werden mit einer Schuld aus ihrer Vergangenheit konfrontiert. 

Sonntag, 7. Dezember, 13 Uhr: Franz K. (Wh. Dienstag, 16. Dezember, 20 Uhr)
Opulentes Biopic über den faszinierenden Schriftsteller, der sich zwischen dem strengen Diktat seines Vaters, 
der Routine seines Versicherungsjobs und seiner künstlerischen Leidenschaft hin- und hergerissen fühlt.

Sonntag, 14. Dezember, 13: Uhr: Das Verschwinden des Josef Mengele (Wh. Dienstag, 23. Dezember, 20 
Uhr)
Intensives Drama in Schwarz-Weiß über den nationalistischen Kriegsverbrecher Mengele, der bis zu seinem 
Tod unter falschem Namen und ohne Unrechtsbewusstsein in Südamerika lebte.

Sonntag, 21. Dezember, 13 Uhr: Drei Haselnüsse für Aschenbrödel (Wh. Dienstag, 30. Dezember, 20 Uhr)
Weihnachtsspecial mit Glühwein & Kinderpunsch in der Sonntags-Matinee. Cineplex bringt den beliebten, tschechisch-deutschen Märchenklassiker zur Adventszeit erneut auf 
die große Leinwand.

Sonntag, 28. Dezember, 13 Uhr: Bugonia (Wh. Dienstag, 6. Januar, 20 Uhr)
Groteske Mystery-Komödie des vielfach ausgezeichneten Kultregisseurs Giorgos Lanthimos über eine absurde Entführung.

Szene aus dem Film „Bubbles..wir waren doch Freunde“

Senoirenbeirat

Weihnachtslieder selber singen
mit Ernst Schusser und Eva Bruckner 

Sonntag, 21. Dezember 2025 um 16 Uhr im Stadt-
park Waldkraiburg beim Pavillon

Gemeinsam singen alle Besucher mit Eva Bruckner und 
Ernst Schusser bekannte Weihnachtslieder. Liedhefte 
können erworben werden. Im Anschluß gibt es heiße Ge-
tränke.

Mit freundlicher Unterstützung der Waldkraiburger Nach-
richten, der Sparkasse Altötting-Mühldorf und der Stadt 
Waldkraiburg.

Senoirenbeirat

Gemütlicher Adventsnachmittag
Der Seniorenbeirat der Stadt Waldkraiburg lädt zu einem gemüt-
lichen Nachmittag ein. Treffpunkt ist am 12. Dezember, ab 14.30 
Uhr im Haus der Vereine. Für den musikalischen Rahmen sorgt 
ein von Rosalyn Sabo unterrichtetes Zither-Ensemble der Mu-
sikschule Waldkraiburg. Anschließend wird eine Weihnachtsge-
schichte vorgelesen. Kaffee und Kuchen werden vom Senioren-
beirat spendiert. Alle Senioren, die ein paar gemütliche Stunden 
bei Kaffee oder Tee und selbstgebackenem Kuchen verbringen 
wollen, sind herzlich eingeladen.

Pfarrverband Waldkraiburg

Adventskonzert in der 
Kirche Pürten
Am Sonntag, 7. Dezember um 14 Uhrlädt die Pfarrei 
Pürten zu einem stimmungsvollenKonzert in die Wall-
fahrtskirche Mariä Himmelfahrt Pürten ein.

Mit:
Kinderchor Pfarrverband
Männerensemble
Harfe & Cello
die “spontanen Stoabacher” 

Advents
Konzert

SONNTAG, 
07.12.25
14  UHR

P F A R R K I R C H E  
MARIÄ HIMMELFAHRT 
P Ü R T E N

EINTRITT FREI
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Eröffnung: Sonntag, den 14. Dezember, um 15 Uhr
Ausstellungsdauer: 14. Dez. 2025 bis 8. Febr. 2026
Öffnungszeiten: Do-So von 14-17 Uhr, Eintritt frei!
Vom 22. Dez. bis 6. Jan. bleibt die Ausstellung 
geschlossen.

© ARTEFAKTE

Stadtmuseum Waldkraiburg 

Museen und Ausstellungen geschlossen!

Stadtmuseum Waldkraiburg 

Horst Preibisch „Stadt - Land - Fluss – Meer“
Mit der Ausstellung möchte das Stadtmuseum einem 
ganz besonderen Jubilar zu seinem 90sten Geburtstag 
gratulieren, der wie wohl kein anderer, Waldkraiburg 
über Jahre hinweg in seinen Bildern liebevoll begleitet 
und portraitiert hat. Mit großer Könnerschaft und un-

bestechlichem Auge findet er in der Stadt immer wieder 
neue Sichtachsen und ungesehene Perspektiven, bleibt 
dabei seinem Motiv stets zugewandt. Aber nicht nur 

wegen seiner aquarellierten Stadtansichten ist Horst 
Preibisch den Waldkraiburgern ein Begriff. Denn auch 
auf seinen Reisen und bei seinen Alpenwanderungen 
findet er zahlreiche Motive, die er in ruhigen, präzise be-
obachteten Aquarellen festhält. 

Horst Preibisch, der 1935 in Arnsdorf bei Haida zur Welt 
kommt, stammt aus einer nordböhmischen Glasmaler-
familie, und so ist ihm der Umgang mit Pinsle und Farbe 
früh vertraut. Nach dem Besuch der Glasfachschule in 
Kramsach in Tirol lebt er seit 1952 in Waldkraiburg, war 
als Glasmaler bei Markowsky und als Entwurfszeichner 
bei Wenzel tätig. Daneben entstehen bis heute seine 
faszinierenden, freien Arbeiten. Mal durchscheinend, 
mal intensiv farbig zeigen sie die heimatliche Natur im 
Wechsel der Jahreszeiten. Zudem findet Horst Preibisch 
die kleineren Orte in der Umgebung, zeigt die majestä-
tische Bergwelt oder rückt südliche Hafenstädte in den 
Blick. Dabei ist die Lichtführung meist zurückhaltend, 
wenngleich manchmal auch farbintensiv, ohne durch 
expressive Übertreibung zu dominieren. So zeigen seine 
Bilder eine entspannte Welt, die einfach da ist und deren 
Schönheit es zu entdecken gilt.

Rathaus, 1986, Horst Preibisch

Samstag, den 31. Januar 2026, 15 Uhr

Rundgang durch die Ausstellung „Stadt - Land – Fluss - 
Meer“ mit Elke Keiper und Horst Preibisch. Erleben Sie 
eine Führung durch die faszinierende Ausstellung von 
Horst Preibisch. Gemeinsam mit dem Künstler, nähern 
wir uns anhand einiger älterer Bilder seinem Werk bis 
heute. In lockerer Atmosphäre betrachten wir gemein-
sam die Arbeiten und erfahren mehr über die Entwick-
lung seines Schaffens.

Treffpunkt: Ausstellung im Haus der Kultur

Eintritt: frei

Stadtmuseum Waldkraiburg 

Kunst am Nachmittag 

Sing- und Musikschule 

„Erleben Sie die Bilder bei inspirierender Livemusik!“
Der Advent ist für die Sing- und Musikschule der Stadt 
Waldkraiburg eine Zeit mit zahlreichen Veranstaltungen. 
Neben den Auftritten der Ensembles beim Christkindl-
markt, wirken die Musikgruppen der Musikschule bei 
vielen Weihnachtsfeiern lokaler Institutionen und Ver-
einen mit. So auch bei der 
Museumsmusik im Museum Sammlung Peter 
Schmidt.
Am Samstag, 13. Dezember ab 14.30 Uhr mit Beginn-
zeiten um 14.30 Uhr, 15 Uhr, 15.30 Uhr und 16 Uhr lädt 

die Sing- und Musikschule zur Museumsmusik 
in den Ausstellungssaal des Museums ein.

Das abwechslungsreiche Programm umfasst 
Beiträge für Klavier, Blockflöte und Blechblas-
instrumente. Neben solistischen Werken wer-
den auch Stücke für Ensembles dargeboten.
Der Eintritt kostet den gewöhnlichen Museums-
eintritt: 5€ / 3€

Die Museen und Ausstellungen im Haus der Kultur Waldkraiburg bleiben vom 22. 
Dezember bis einschließlich 6. Januar 2026 geschlossen! 
Ab Dienstag, 7. Januar 2026 öffnen sie wieder zu den regulären Öffnungszeiten der 

Museen von Di – Fr 12-17 und 
Sa/So 14-17 Uhr sowie der aktuel-
len Ausstellung Horst Preibisch, 
Stadt – Land – Fluss – Meer 
Do –  So 14-17 Uhr. Eintritt frei! 
Das Museumsteam freut sich im 
neuen Jahr wieder auf viele Besu-
chende in den Ausstellungen und 
wünscht eine schöne Weihnachts-
zeit und ein gesundes glückliches 
neues Jahr!

Im Atelier von Horst Preibisch, © Stadtmuseum Waldkraiburg 2025

© ARTEFAKTE
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Machen Sie mit!

Stadträtsel Waldkraiburg
Zu gewinnen gibt es drei „Waldkraiburger“ Einkaufsgutscheine im Wert von je 10 €
Frage: Zum wie vielten mal findet der „Advent in der Stadt“ bereits am Haus der Kultur statt?

Antwort: 		              zum 2. mal				    zum 3. mal

Ihr Name:  ___________________________________________________________

Straße:  ______________________________________________	 Ort:  ____________________________________________

Bitte die richtige Antwort ankreuzen, Coupon ausschneiden, in frankiertem Umschlag an die Stadt Waldkraiburg schicken oder dort einstecken/abgeben. Einsendeschluss: 30. Januar 2026. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 

Vergütung in bar ist nicht möglich. Wir verarbeiten Ihre Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Gewinnspielteilnahme zugesendet haben, ausschließlich für die Auslosung, Dokumentation und Gewinnerbenachrichtigung.

Am Sonntag, den 18. Januar 2026, findet um 16 Uhr in 
der katholischen Christkönigkirche/Waldkraiburg ein be-
sonderes Konzert statt.
Hierbei wird als Hauptwerk das „Magnificat“ des bri-
tischen Komponisten John Rutter für Chor, Orchester 
und Solo-Sopran aufgeführt. In dieser zeitgenössischen 
Komposition kombiniert Rutter lateinamerikanische 
Rhythmen, Anklänge an Filmmusik, englische Carols 
und gregorianische Hymnen zu einem eindrucksvollen 
und farbigen Werk. Die textliche Grundlage bildet der 
Lobpreis der schwangeren Muttergottes Maria über das 
Heilswirken Gottes.
Es wird dabei der Projektchor des Pfarrverbandes Wald-
kraiburg zusammen mit der Chorgemeinschaft Burghau-
sen singen, so dass insgesamt etwa 70 Chorsänger/-in-

nen in der Kirche zu hören sein werden.
Außerdem wird ein Projekt-Orchester mit Musikern aus 
der Region mitspielen (u.a. einige Lehrkräfte der Musik-
schulen Waldkraiburg, Mühldorf und Burghausen), und 
die Sopranistin Cecilia Roh-Nyqvist, die als Kirchenmusi-

kerin im Pfarrverband Waldkraiburg mitarbeitet, wird als 
Solistin auftreten. Die musikalische Leitung des Konzer-
tes liegt in den Händen von Martin Nyqvist, dem haupt-
amtlichen Kirchenmusiker im Pfarrverband.
Neben dem Hauptwerk werden im Konzert weitere 
Chor- und Instrumentalwerke zu hören sein, u.a. auch 
eine Neukomposition von Martin Nyqvist über den weih-
nachtlichen Text „O magnum mysterium“.
So ergeht an alle Interessierten herzliche Einladung zu 
diesem besonderen Konzert. Der Eintrittspreis beträgt 
15 Euro, ermäßigt 10 Euro. Karten können im Pfarrbüro 
Christkönig (Karlsbader Straße 1 in 84478 Waldkraiburg) 
am Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9-12 Uhr oder di-
rekt an der Abendkasse erworben werden. Weitere Infos 
unter www.pfarrverband-waldkraiburg.de

SPD Ortsverein

SPD wieder mit der Weihnachtspäckchen Aktion unterwegs
Es werden Weihnachtspäckchen für unsere Seniorenheime gesammelt

Seit der SPD Ortsverein seine Päckchenaktion für die 
Waldkraiburger Seniorenheime durchführt – 2025 be-
reits zum 6. Mal – ist die Resonanz aus der Bevölkerung 
riesengroß. In den Jahren 2020, 2021, 2022, 2023 und 
2024 konnte jeweils eine große Anzahl an Päckchen an 
die Seniorenheime übergeben werden. Und die Rück-
meldungen waren immer positiver Natur.
Der SPD Ortsverein steht immer am Mittwoch und am 
Samstag auf den jeweiligen Wochenmärkten und ver-
teilt Schuhkartons. Die Bitte an Sie, füllen Sie den Karton 
mit weihnachtlichen Kleinigkeiten, kurz gesagt mit Ge-
schenken für unsere älteren Mitbürger. 
An folgenden Terminen können die Kartons abgeholt 
werden: Sa. 29. November, Mi. 3. Dezember, Sa. 6. De-
zember Mi. 10. Dezember, Sa. 13. Dezember, Mi. 17. 

Dezember
Dort verteilt der SPD Ortsverein Schuhschachteln, 
die zum Befüllen geeignet sind. Jeder kann sich eine 
Schachtel abholen und gefüllt bis zum 18. Dezember 
zurückbringen.
Am 19. Dezember werden die Päckchen dann an die Se-
niorenheime verteilt.

Bitte die Schachteln weihnachtlich einpacken, kenn-
zeichnen ob sie für eine Frau oder einen Mann geeignet 
sind und vielleicht einen Weihnachtsgruß mit dazu le-
gen. Letzter Abgabetermin ist der 19. Dezember.
Eine Liste mit geeigneten Dingen zum Befüllen erhalten 
Sie ebenfalls am Marktstand.

Pfarrverband Waldkraiburg

Chorkonzert in der Christkönig-Kirche
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Adalbert Stifter Seniorenwohnen

Zünftige Stimmung beim Oktoberfest 
im Stifter Café

EWIM

Weihnachten, das Fest der 
Liebe! Oder etwa nicht?
Die Adventszeit ist nicht nur Zeit der Be-
sinnung, sondern auch Zeit der Beschaf-
fung. Jedenfalls für alle, die Weihnachts-
geschenke machen wollen. Das sind ja 
nicht nur die großen Dinge, sondern auch 
die vielen kleinen Leckereien, die Herz 
und Gaumen erfreuen. 
Naja, mit dem Herz, das ist so eine Sache. 
Jedenfalls dann, wenn etwas zwar mit 
Liebe verschenkt wird, aber eine frag-
würdige Herkunft hat. Wenn für unser 
„Fest der Liebe“ Kinder in fernen Ländern 
auf Plantagen und in Fabriken schuften 
und leiden müssen, dann bleibt mir das 
Wort „Liebe“ im Hals stecken.
An Weihnachten denken wir daran, dass 
Jesus für alle Menschen, für alle Kinder in 
die Welt gekommen ist. Nehmen wir das 
ernst oder ist es nur ein schönes Etikett? 
Waldkraiburg nennt sich Fairtrade-Stadt, 
denn der Faire Handel ist eine Möglich-
keit, dass die schönen Worte auch zu 
schönen Taten werden.
Kinder von Eltern, die für Fairtrade Kaffee, 
Kakao, Nüsse usw. produzieren, können 
zur Schule gehen, spielen und wenn sie 
krank werden, haben ihre Eltern Geld für 
den Arzt. Und die haben auch eine bes-
sere Perspektive, weil sie genug Geld für 
ihre Produkte bekommen, um eine ver-
nünftige Unterkunft zu schaffen, in den 

Betrieb zu investieren, etwas fürs Alter 
zurückzulegen. Und ihre Arbeit macht sie 
nicht krank: denn in der konventionellen 
Produktion werden massenhaft Gifte ver-
wendet, die in Europa schon lange ver-
boten sind. Im Fairen Handel ist so etwas 
nicht zulässig und das kommt dann auch 
wieder den Konsumenten hier zugute: 
weil sie das Gift nicht in den eigenen Kör-
per zurückbekommen. Obendrein sind 
sehr viele dieser Produkte bio-zertifiziert.

Bei unseren Weihnachts-Einkäufen ist 
wieder eine gute Gelegenheit dafür, 
Produkte aus dem Fairen Handel zu 
kaufen. In der Fairtrade-Stadt Waldkrai-
burg finden sie die in vielen Geschäften 
und natürlich auch im Eine-Welt-Laden 
„Steg“ in den Räumen der evang.-luth. 
Kirchengemeinde Waldkraiburg immer 
sonntags nach dem Gottesdienst ab 
10:30 Uhr. Achten Sie auf die Siegel des 
Fairen Handels. 
Übrigens: Wenn Sie noch mehr Inter-
esse am Fairen Handel haben: Im Team 
des Eine-Welt-Ladens sind neue Kräfte 
hochwillkommen. Für die Leitung wer-
den gerade Nachfolger gesucht. Nähere 
Informationen: Joachim Grytzyk, Tel. 
08638-81724

Wir beantworten Ihre Fragen zu PC und 
Handy
• Smartphone benutzen 
• Fotos auf den PC übertragen 
• E-Mails schreiben/senden 

• Kontakte, Kamera, WhatsApp 
• Internet/Browser nutzen...

Die nächsten Termine für den PC-Treff 
sind am 9. Dezember und am 13. und 27. 
Januar
jeweils von 15 – 17 Uhr
im AWO Projektehaus JAGUS in der Emil-
Lode-Straße 2.
Kontakt derzeit nur über E-Mail:
pctreff-wkb@posteo.de
Die Veranstaltungen sind kostenlos, ein 
kleiner Unkostenbeitrag ist willkommen.

 

Wir beantworten Ihre Fragen zu 
PC und Handy 

• Smartphone benutzen • Fotos auf den PC übertragen 
• E-Mails schreiben/senden • Kontakte, Kamera, 

WhatsApp • Internet/Browser nutzen... 

Die nächsten Termine für den PC-
Treff sind: 

am 10.und 24. Juni 2025 

jeweils von 15:00 – 17:00 Uhr 

im AWO Projektehaus JAGUS in 
der Emil-Lode-Straße 2. 

Die Veranstaltungen sind kosten-
los, ein kleiner Unkostenbeitrag 

ist willkommen. 

Beste Stimmung herrschte am Dienstag, den 29. Oktober, beim Oktoberfest im Stifter 
Café im Adalbert Stifter Seniorenwohnen. Schon am Nachmittag füllte sich das Café 
mit zahlreichen Gästen, die sich die bayerischen Schmankerl und das stimmungsvol-
le Ambiente nicht entgehen lassen wollten. Bei herzhaften Speisen, kühlem Bier und 
Live-Musik wurde gelacht, geschunkelt und sogar getanzt.
Das Team des Stifter Cafés hatte mit viel Liebe zum Detail für authentische Wiesn-At-
mosphäre gesorgt - von der De-
koration bis zum musikalischen 
Rahmenprogramm. Die Gäste 
zeigten sich begeistert und sorg-
ten gemeinsam für einen rund-
um gelungenen Nachmittag und 
Abend.
Mit dem Oktoberfest setzte das 
Stifter Café im Adalbert Stifter 
Seniorenwohnen ein weiteres 
Highlight im Veranstaltungska-
lender und bewies einmal mehr, 
dass Geselligkeit und Genuss 
hier großgeschrieben werden.

Seniorenbeirat

Gründung einer Walking Gruppe
Gemeinsam aktiv - Machen Sie mit! 
Sind Sie gerne an der frischen Luft und 
möchten sich regelmäßig bewegen? 
Dann haben wir das perfekte Angebot 
für Sie! Wir planen die Gründung einer 
Walking-Gruppe für alle, die Freude an 
gemeinsamer Bewegung und netten Ge-
sprächen haben.

Was ist geplant?
• Regelmäßige Walking-Treffen in der 
Umgebung
• Für Einsteiger und Fortgeschrittene ge-
eignet

• Offene, freundliche Atmosphäre

Wann und wo?
Wöchentlich, montags um 14 Uhr, Treff-
punkt Stadtpark am Pavillon

Interessiert?
Alle, die mitmachen möchten oder Fra-
gen haben, sind herzlich eingeladen, sich 
zu melden. 
Kontakt: Birgit Obermaier, mobil: 
015165127071 oder kommen Sie einfach 
zum 1. Treffen vorbei.
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Mittelschule Franz-Liszt

Bildungsstiftung VR-Bank unterstützt 
Förderverein der Franz-Liszt-Mittelschule

Ausprobieren, entdecken und gestalten – 
nach diesem Motto wird der Unterricht an 
der Franz-Liszt-Mittelschule zunehmend 
handlungsorientiert gestaltet, um den 
Schülern ein aktives und nachhaltiges 
Lernen zu ermöglichen. Durch anschau-
liche und greifbare Lernmittel können 
komplexe Inhalte leichter verstanden und 
langfristig verinnerlicht werden.
Dank der Unterstützung der Bildungsstif-
tung Volksbank Raiffeisenbank in Höhe 
von 1.500 Euro konnten notwendige Ma-
terialien für die Bereiche Natur und Tech-
nik (NT) und Mathematik angeschafft 
werden. Der Förderverein der Franz-Liszt-
Mittelschule bedankt sich recht herzlich 
und freut sich über die großzügige Unter-
stützung. 

Simon Baumgartl (Regionaldirektor Waldkraiburg 

der meine Volksbank Raiffeisenbank eG), Peter Zinn 

(Leiter Hauptgeschäftsstelle Waldkraiburg der meine 

Volksbank Raiffeisenbank eG), Christine Graupner 

(Fördervereinsvorsitzende) und Alexander Russ 

(Rektor der Franz-Liszt-Mittelschule)

Reha Sportverein

Die Termine des Reha-Sportvereins im Dezember
Es trainiert:
die Diabetiker/COPD/Asthma - Gruppe 
von 17.30 bis 18.30 Uhr
die Gymnastikgruppe von 17.30 bis 18.30 Uhr
die Herzsportgruppe von 18.30 bis 20 Uhr 
die Orthopädiegruppe von 18.30 bis 19.30 Uhr
jeweils Freitag in der Dreifachturnhalle des Gymnasiums

Folgende Termine treffen hier zu:
5. Dezember / 12. Dezember / 19. Dezember / 9. Januar / 

16. Januar / 23. Januar / 30. Januar 

Die Nordic- Walkinggruppe trainiert jeweils 
am Mittwoch. Treffpunkt am Parkplatz am  
Eisstadion um 15 Uhr 
Folgende Termine treffen hier zu:
3. Dezember / 10. Dezember / 17. Dezember / 7. Januar / 
14. Januar / 21.  Januar / 28. Januar

Die Kegler trainieren jeweils am Dienstag auf den Bah-

nen im Sportzentrum Aschau von 17 bis 20 Uhr
Folgende Termine treffen hier zu:
2. Dezember / 9. Dezember / 16. Dezember / 13. Januar / 
20. Januar / 27. Januar

Die Sparte Wassergymnastik trainiert von 15 - 16 Uhr in 
der Schulschwimmhalle, Franz-Liszt-Str. 28
Folgende Termine treffen hier zu:
2. Dezember / 9. Dezember / 16. Dezember / 13. Dezem-
ber / 20. Dezember / 27. Dezember 

Grundschule an der Beethovenstraße

Konzertbesuch „Die Moldau“
Im Rahmen des kulturellen 
Bildungsauftrags der Grund-
schulen besuchten alle Klas-
sen die Musikfestspiele im 
Mühldorfer Stadtsaal. Die 
Salzburger Philharmoniker 
spielten dort die Sinfonie 
„Die Moldau“ von Bedrich 
Smetana, die den Verlauf des 
Flusses Moldau von seinen 
Quellen, an Prag vorbei, bis 
zur Mündung in die Elbe be-
schreibt. Das Stück wurde vor-
her im Unterricht besprochen 
und war von den Veranstal-
tern kindgerecht aufbereitet worden. Abschnittsweise erklärte die Dirigentin, welche 
Instrumente zum Einsatz kamen und was der Komponist damit ausdrücken wollte. 
Zwischendurch gab es immer wieder kurze Lieder, die die Kinder mitsingen konnten. 
Auch eine akrobatische Einlage beim Nymphenreigen ließ die Kinder staunen. Möglich 
wurde der Besuch dieses klassischen Konzerts durch die finanzielle Unterstützung des 
Fördervereins der Schule und von Sterntaler e.V..

Vfl Eiskunstlauf

Eiskunstlauf in Waldkraiburg:
VFL feiert 30 jähriges Trainerjubiläum mit „Memories on Ice“
Die Eis - Saison 2025/26 der Eiskunstläufer des VFL ist 
gerade auf ihrem Höhepunkt. Wettkämpfe auf Turnieren 
in ganz Bayern, Bayerische Meisterschaften des Verbands 
in Oberstdorf, dazu Kür- und Tanzklassenprüfungen, 
verlangen den Eissportlern aktuell sportliche Höchst-
leistungen ab. Dass die Kinder und Jugendlichen noch 
Zeit finden, um ihre jährliche Eis Show einzustudieren, 
ist vor diesem Hintergrund höchst bewundernswert. Das 
Motto der Veranstaltung ist heuer „Memories on Ice“, in 
der Sport, Musik und Tanz auf Eis farbenprächtig vereint 
werden. Die Sparte bedankt sich mit der Show neben 
den Förderern dieses Sports auch bei Anna König für ihr 
Engagement seit 30 Jahren als Cheftrainerin für den Eis-
kunstlauf in Waldkraiburg. Gezeigt werden u.a. Choreo-

graphien aus den Galas der letzten Jahrzehnte mit denen 
die Sparte an die wertvolle Tätigkeit von Frau König in 
der Ausbildung von Kindern und Jugendliche in sport-
licher und sozialer Hinsicht erinnert. Die Sparte bietet 
wieder einen wahren Augenschmaus für das Publikum 
vor herrlichen Kulissen, die liebevoll von den Eltern der 
Sportler gebaut und zusammengetragen worden sind. 
Termine: 29. November 25 sowie 10. Januar 2026 jeweils 
17 Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei. 
Neben der Showvorbereitung bietet die Sparte den Kids 
und Teens viermal pro Woche im Vereinstraining eine 
solide Ausbildung und gezielte Wettkampfvorbereitung. 
Für Anfänger werde Kurse angeboten. Bei Interesse ein-
fach melden unter: 

Website: www.eiskunstlauf-waldkraiburg.de
E-Mail: eiskunstlauf@vfl-waldkraiburg.de 
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„Ihr müsst dem Kind den Weg zum Buch weisen. Denn 
findet es den Weg als Kind nicht, findet es ihn nie.“ – 
Diese Aussage von Astrid Lindgren nimmt sich die ka-
tholische Kindertagesstätte Maria Schutz seit Jahren zu 
Herzen. Deshalb wurde sie mit dem Gütesiegel „Buchki-
ta“ ausgezeichnet.
Der Börsenverein des Deutschen Buchhandels und der 
Deutsche Bibliotheksverband e.V. vergeben diese Aus-
zeichnung an Kindertageseinrichtungen, die sich in 
besonderer Weise für frühkindliche Leseförderung enga-
gieren. Über die Vergabe entscheidet eine unabhängige 
Fachjury. Mitte Oktober wurde stellvertretend für das ge-
samte Team das Gütesiegel von Cornelia Reichthalham-
mer der Leitung der Kindertagesstätte, sowie den beiden 
Sprachfachkräften Dagmar Burger und Brummer Theresa 
auf der Buchmesse in Frankfurt entgegengenommen.
Für die Einrichtung bedeutet die Auszeichnung ein Ver-
sprechen: In den kommenden drei Jahren möchte sie 

den Aufbau von Lesekompetenz und die Freude am 
Lesen weiterhin besonders in den Mittelpunkt stellen. 
Das passt sehr gut zu ihr, denn als anerkannte Sprach-

kita liegt ihr Sprache in all ihren Formen besonders am 
Herzen – ob im Erzählen, Singen, Vorlesen oder im ge-
meinsamen Gespräch.
Mit mehrsprachigen Vorleseangeboten, Bilderbuchki-
no, dem Einsatz von Kamishibai-Erzähltheater und der 
hauseigenen Bücherei möchte die Kindertagesstätte die 
Begeisterung für Geschichten und das Zuhören weiter 
wecken.
Ein wichtiger Partner dabei ist die städtische Bücherei 
sowie die Buchhandlung Herzog. Gemeinsam mit ihnen 
gestaltet die Kita beispielsweise eine Buchausstellung 
direkt im Haus, um die Vielfalt der Bücher erlebbar zu 
machen.
Die Kindertagesstätte freut sich sehr, dass ihre Arbeit 
und ihre Ideen durch diese Auszeichnung sichtbar wer-
den. Sie bestärkt das Team darin, das Lesen und die Be-
gegnung mit Sprache weiterhin abwechslungsreich und 
spannend für die Kinder zu gestalten.

Kindertagesstätte Maria Schutz 

Kindertagesstätte Maria Schutz ist „Buchkita“

Die neuen Übungsleiter Qutaibah Al Jarah (Mitte), Iosif Virga (Rechts), 

Aniko Hock Sirsom (Rechts vorne) mit der Kinder Gruppe für die 

praktische Prüfung

KiTa Franziskus

Kommt mit zu einem Erntedankfest

Dem unerwarteten Zulauf an Kindern geschuldet hat der 
VfL Karate in Übungsleiter investiert.
Sie freuen sich, drei neue Übungsleiter vorstellen zu dür-
fen: Aniko Hock Sirsom, 3.Kyu, Qutaibah Al Jarah, 3.Kyu 
und Iosif Virga, 1.Dan. Sie unterstützen ab sofort die 
Trainerarbeit in unseren Kinder Gruppen. Aniko ist auch 
lizensierte Pilates Ausbilderin, so dass der VfL Karate ab 
Januar zum Karate und Selbstverteidigungstraining zu-
sätzlich eine Pilates Trainingseinheit für alle anbieten 
können (auch nicht Karatekas oder Eltern der Karate 

Kinder).
Jeder der sich vital, fit und gesund halten möchte ist 
willkommen. Bitte zum Training einfach nur bequeme 
Kleidung und gute Laune mitbringen. 
Nähere Infos: achim.ljapoci@gmx.de

VfL Karate

Drei neue Übungsleiter für die Karate-Kids

„Kommt mit zu einem Erntedankfest“ wurde von den 
Kindern am Anfang des Gottesdienstes gesungen. 
Alle Kindergartenkinder haben sich in dem Turnraum des 
Kindergartens getroffen, um mit Pater Kirchmann den 
„Erntedank“ zu feiern.
Anhand von Obst- und Gemüsegaben, die sie von da-
heim mitgebracht haben, wurde schnell klar, dass wir für 
das Essen und Trinken danke sagen können.
Pater Kirchmann hat auch viele andere Sachen mit den 

Kindern herausgefunden, für die wir dankbar sein kön-
nen, wie z.B. für die Eltern, Geschwister, Freunde, Guttis, 
Spielsachen, Liebe, …
Pater Kirchmann erzählte noch, dass der Heilige Franzis-
kus, nach dessen Namen die Kindertagesstätte genannt 
ist, auch ein sehr dankbarer Mann war.
Der Heilige Franziskus hat Gott für die Sonne, den Mond, 
die Felder und Wälder gepriesen und war ein guter 
Freund der Tiere. 
Er habe sogar einen wilden Wolf gezähmt und mit Nah-
rung versorgt, damit die Menschen einer Stadt keine 
Angst vor dem Wolf mehr haben müssten.
Bei dem Ernte- Dank- Gottesdienst haben die Kinder in 
einem Gebet „Alle guten Gaben“ den Dank an den lieben 
Gott zusammengefasst und mit dem Lied Gottes Liebe ist 
so wunderbar“ dies noch bekräftigt.
Nach dem Gottesdienst gab es für alle eine selbstgekoch-
te Erntedank- Suppe mit frischen Fladenbrot zum Essen.

Die Kinder haben am Vor-
tag ganz fleißig die Zuta-
ten für die Suppen klein-
geschnitten…und aus 
diesem Grund hat diese 
Erntedanksuppe allen be-
sonders gut geschmeckt.
Pater Kirchmann hat die 
Krippenkinder bei dem 
„Ernte- Dank- Suppe- Es-
sen“ begleitet und eben-
falls von der Suppe ge-
kostet.
Es war eine rundum ge-
lungene „Ernte- Dank- Feier“, wo die Dankbarkeit für 
alles Gute in unserem täglichen Leben im Vordergrund 
gestellt wurde.
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BUND Naturschutz

Energiewende jetzt
Wie wir die Energiewende auf dem eigenen Balkon voranbringen
So genannte Steckersolargeräte ermöglichen es Haushalten, unkompliziert selbst 
Strom zu erzeugen und diesen direkt zu verbrauchen. Sie bieten eine gute Möglichkeit, 
erste Erfahrungen mit erneuerbaren Energien zu sammeln und leisten einen Beitrag zur 
Energiewende in Deutschland. 
Bei geringem bürokratischem Aufwand und moderaten Anschaffungskosten rechnen 
sich diese Anlagen oft schon nach wenigen Jahren.

DER STROM KOMMT IN DIE STECKDOSE
Ein Steckersolargerät ist eine kleine Photovoltaikanlage, die aus einem oder wenigen 
Solarmodulen besteht. Der erzeugte Gleichstrom wird im Wechselrichter in Wechsel-
strom umgewandelt und über eine Steckdose in das Haushaltsnetz eingespeist. So 
kann der Strom direkt für elektrische Geräte wie Fernseher, Kühlschrank, Beleuchtung 
oder Waschmaschine genutzt werden, was die Stromrechnung senkt. 

Steckersolargeräte sind sehr einfach zu installieren und erfordern keine aufwendige 
Planung, da sie auch als fertige Bausätze erhältlich sind. Die oft als „Balkonkraftwerke“ 
bezeichneten Anlagen können auch auf Terrassen, in Gärten, auf Flachdächern und an 
Zäunen installiert werden.

Steckersolargeräte rechnen sich oft schon nach wenigen Jahren, da die Stromkosten 
sofort sinken, sobald der erzeugte Strom selbst genutzt wird. Zudem sind Steckerso-

largeräte (analog zu größeren PV-Anlagen bis 30 Kilowatt Leistung) seit 2023 von der 
Umsatzsteuer befreit. 

Die Wirtschaftlichkeit der Geräte hängt von verschiedenen Faktoren ab, wie z. B. den 
Anschaffungskosten, der Stromerzeugung (welche durch Ausrichtung und Neigung 
der Solaranlage sowie mögliche Verschattungen beeinflusst wird) und schließlich dem 
Stromverbrauch des Haushalts. Entsprechende digitale Rechner wie der Stecker-Solar-
Simulator der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin (HTW Berlin) bieten für eine 
Abschätzung der Wirtschaftlichkeit eine gute Orientierung.
  
GESETZLICHE ÄNDERUNGEN ZUGUNSTEN VON STECKSOLARGERÄTEN
Mit dem Solarpaket I und den Anpassungen im Miet- und Wohnungseigentumsrecht 
wurden im Jahr 2024 einige gesetzliche Änderungen vorgenommen, welche die Ins-
tallation und den Betrieb von Steckersolargeräten vereinfachen. Die Leistungsgrenze 
wurde erhöht: Die bisherige Leistungsgrenze von 600 Watt für den Wechselrichter der 
Anlage wurde durch die Änderungen im Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) durch das 
Solarpaket I auf 800 Watt angehoben. Zudem darf die installierte Gesamtleistung der 
Solarmodule bis zu 2.000 Watt betragen. Das bedeutet: Steckersolargeräte können 
mehr Strom in das Netz des Hauses einspeisen.
 
„BALKONKRAFTWERKE“ SIND GRUNDSÄTZLICH ERLAUBT
Durch die Novellierung des Mietrechts (BGB) und des Wohnungseigentumsgesetzes 
(WEG) gelten Steckersolargeräte als „privilegierte Maßnahme“. Das bedeutet, dass 
Mieterinnen und Mieter sowie Wohnungseigentümerinnen und -eigentümer für die In-
stallation eines Steckersolargerätes zwar weiterhin die Zustimmung der Vermietenden 
bzw. der Wohnungseigentümergemeinschaft einholen müssen, diese die Installation 
jedoch nur in begründeten Ausnahmefällen verweigern können.

Instagram: bundnaturschutz_muehldorf

Aktivistinnen des BUND Naturschutz Waldkraiburg kennen viele Dächer in der Stadt, die Platz für Photovoltaik 

haben   

Foto: BN

So könnte es aussehen: am Balkon wird Energie für Kühlschrank, Backofen und Staubsauger produziert – 

während unten im Garten einheimische Wiesenblumen die Insektenwelt verwöhnen. 

Fotomontage: BN
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In Waldkraiburg-Süd - zwischen Franz-Schubert-Straße, 
Johann-Strauß-Straße und Joseph-Hadyn-Straße - gab 
es bis Anfang der 1950er Jahre ein Holzbarackenlager, im 
Volksmund meist nur „Holzlager“ genannt. Es entstand 
im Sommer 1938 und existierte knapp 15 Jahre. Es hat 
eine bewegte Geschichte:

Mit dem Bau des Pulverwerks der Deutschen Spreng-
chemie GmbH (DSC) ab August 1938, nahmen auch viele 
namhafte Baufirmen aus dem ganzen Reichsgebiet hier 
ihre Arbeit auf. Für ihre Mitarbeiter errichteten sie im 
Wald südlich der Bahnlinie in unmittelbarer Nähe zum 
Kraiburger Bahnhof einige Holzbaracken.
Als im Dezember 1940 die meisten der rund 500 Bauten 
vollendet waren, konnte das Werk mit der Produktion 
beginnen. Deshalb wurden die Baracken der einzelnen 
Baufirmen vom Reichsarbeitsdienst (RAD) für Arbeits-
kräfte (so genannte Zwangsarbeiter) aus Osteuropa (vor 
allem aus Polen und der Sowjetunion) beschlagnahmt. 
Die DSC ihrerseits errichtete ab 1939 dazu noch weitere 
primitive Unterkünfte. Das Gelände wurde eingezäunt 
und mit bewaffneten Männern aus dem Werksschutz 
kontrolliert. Die Versorgung der Ostarbeiter mit Lebens-
mitteln war sehr mangelhaft. Die Bewachung war hin-
gegen streng. Die Menschen waren dem unterschied-
lichen Verhalten der Wachleute ausgeliefert. Im Lager 
waren etwa 1000 Frauen und Männer untergebracht.

Am 2. Mai 1945 erreichten amerikanische Militärein-
heiten das heutige Stadtgebiet. Damit endete auch für 
die Zwangsarbeiter die Gefangenschaft. In den nächsten 
Wochen konnte viele in ihre Heimat zurückkehren. Da die 
Transportwege mit der Reichsbahn in Deutschland aber 
völlig überlastet waren, wurden die Ostarbeiter - auch 

aus der näheren Umgebung - in die beiden anderen 
Wohnlager (Steinlager und Frauenlager) umquartiert. 
Man nannte diese Menschen nun Displaced Persons, kurz 
DPs = heimatlose Personen.

Das Holzbarackenlager war jetzt leer und ohne Funktion. 

Das sollte sich bald ändern. Die Militärregierung be-
schlagnahmte im Sommer 1945 das Lager, das sie zur 
Inhaftierung von deutschen Kriegsgefangenen nutzte. 
Darunter sollen auch Angehörige der SS und der Waffen-
SS gewesen sein. Amerikanische Soldaten bewachten 
die Insassen. Über das Lager ist nicht viel bekannt. Im 

Stadtarchiv sind zwei Dokumente vorhanden:
In einem Brief des Offiziers Alfred Link an den damaligen 
Leiter des Roten Kreuzes im Landkreis Mühldorf, dem 
Arzt Dr. Walter Strauch, dankte er für die vorbildliche Be-
treuung im Lager. Im Verkündbuch des Pürtener Pfarrers 
Johann Gasser vom 25. Dezember 1945 ist vermerkt, 
dass er an diesem Tag im Lager einen Weihnachtsgottes-
dienst zelebrierte (der erste Gottesdienst im heutigen 
Stadtgebiet).

Im Februar 1946 wurden die Gefangenen in andere La-
ger überführt (vor allem nach Moosburg und Nürnberg). 
Dort erwarteten sie die Entnazifizierung. 
Das Lager war aber wieder nur wenige Wochen ohne Be-
wohner. Mitarbeiter des Kreisflüchtlingsamts Mühldorf 
begannen Anfang April 1946 die Baracken für die An-
kunft von Heimatvertriebenen aus dem Sudetenland, die 
mit Bahntransporten den Kraiburger Bahnhof erreichen 
würden, vorzubereiten. Der erste Transport kam am 23. 
April an - mit Menschen aus dem Kreis Tepl im Egerland, 
ein zweiter zwei Tage später.  
Doch wenige Tage zuvor wurde das Lager kurzerhand 
noch von einer Gruppe von Exil-Ungarn „heimgesucht“. 
Sie zerstörten die ohnehin sehr dürftige Ausstattung, so 
dass sich den ankommenden Vertriebenen ein trostloses 
Bild bot.

Das offiziell als „Flüchtlingslager“ genannte Areal wurde 
zunächst aus Durchgangslager benutzt. Erst ab 1947, 
als keine weiteren Transporte mehr ankamen, wurde 
eine notdürftige zivile Verwaltung etabliert. Es gab eine 
Schule, eine Kapelle und ein Gasthaus. 1950 wurde die 
Lagerversorgung aufgelöst. Ab 1953 war es möglich, 
Baracken zu erwerben, abzubauen und auf dem Areal 
Wohnhäuser zu errichten. Seit 2002 erinnert Station 12 
vom „Weg der Geschichte“ an das Lager.

Wohnbaracken einer Baufirma, 1939

Unsere Geschichte

Vor 80 Jahren: 
Gefangenen-Lager für Deutsche in Waldkraiburg-Süd

Das Flüchtlingslager, um 1948
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beim Haus der Kultur

 Do. 7.12. bis So. 10.12.2023

ADVENT
IN DER STADT.

www.waldkraiburg.de

Donnerstag - Samstag:    15 – 21 Uhr
Sonntag:    14 – 20 Uhr

Do. 4.12.  bis So. 7.12.2025


